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Borussia Dortmund ist ein deutscher  aus Dortmund. Bekannt ist er vor allem für

seine Fußballmannschaft. Die  sind Schwarz und Gelb. Oft kürzt man den Verein

mit BVB ab. Der volle Name des  lautet nämlich „Ballspielverein Borussia 09

Dortmund“. Das Wort  ist Lateinisch und bedeutet Preußen. 1909 war das

 des Vereins.

Der BVB konnte schon acht Mal die deutsche Meisterschaft gewinnen. Nur der FC

 München gewann diesen Titel noch häufiger. Im Jahr 1966 gewann Dortmund als

erste deutsche  einen Europapokal. Ein weiterer folgte mit der Champions League

im Jahr 1997. Borussia  ist einer der beliebtesten Vereine in Deutschland und zählt

weit über 100.000 .

Seine Heimspiele trägt der BVB im Signal Iduna Park aus. Früher hieß es . Mit

etwa 82.000 Sitzplätzen ist es das größte Stadion Deutschlands und eines der größten

. Die Fans auf der Südtribüne werden als die „Gelbe Wand“ bezeichnet. Sie stehen

sozusagen wie eine  hinter dem Team.

Die Stadt Dortmund befindet sich im Ruhrgebiet. Das ist eine , in der es viel

Industrie gibt. Darum gilt Borussia Dortmund als ein  der einfachen Arbeiter. Der

große Rivale des BVB ist der FC Schalke 04 aus . Spiele der beiden Vereine nennt

man „Revierderby“. Revier ist ein anderes Wort für das , ein Derby ist ein Spiel

zwischen Städten, die nahe beieinander liegen.

Im  1901 wurde in Dortmund die kirchliche Jugendorganisation "Dreifaltigkeit"

gegründet. Polnische  sollten sich durch den Sport schneller in Deutschland

eingewöhnen. Die Mitglieder der " " trafen sich gelegentlich zum Fußball spielen

auf dem Borsigplatz. Die  war jedoch gegen den Fußball und wollte ihn verbieten.

Aus Protest gründeten die  der Jugendorganisation ihren eigenen Fußballverein.

Den Namen Borussia wählte man, weil eine  so hieß.

Am 19. Dezember 1909 im Gasthaus zum  unterschrieb man, dass der Verein

gegründet sei. Im Jahr 1911 begann der BVB in der untersten  zu spielen. Damals

wurde die deutsche Meisterschaft noch in einem  zwischen den Siegern der

höchsten Regionalligen ausgetragen. Innerhalb von wenigen  stieg man in die

oberste Regionalliga auf, die Klasse A.


